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omniPro: Tool für die 
Bildbearbeitung- und 
Metadatenanreicherung

Digitalisate optimal für die Archivie-
rung oder Präsentation im Internet
aufbereiten – das bietet die neue 
Software-Lösung ‚OmniPro’ von 
Zeutschel. Die angebotenen Funk-
tionalitäten umfassen das Einlesen 
von Bilddaten aus den unterschied-
lichsten Quellen, die Qualitätskon-
trolle der Images sowie den Import, 
das Bearbeiten und die Ausgabe 
von Meta- und Strukturdaten. Dank 
einfacher Bedienung und automati-
sierten Verarbeitungsschritten wird 
eine hohe Produktivität in der Digi-
talisierungswerkstatt erreicht. Eine 
Direktanbindung an Buchscanner un-
terschiedlichster Hersteller ist eben-
so möglich wie das Einlesen von Bild-
verzeichnissen auf PC oder Mac. Die 
neue Zeutschel Software ist ab dem 
zweiten Halbjahr 2015 verfügbar. 
 
Zeutschel OmniPro ist eine umfassende 
Software-Lösung für die Aufbereitung, 
Bearbeitung und Anreicherung von Digi-
talisaten. Das übersichtlich und gut struk-
turierte Menü ermöglicht eine kurze Ein-
arbeitungszeit und unkomplizierte Hand-
habung. Die Automatisierung einzelner 
Arbeitsschritte wird ebenso angeboten 
wie die Speicherung von Jobprofilen und 
die Verarbeitung von Images im Batch. 
All dies vereinfacht Arbeitsprozesse und 
senkt die Digitalisierungskosten.
Die Bilddaten lassen sich automatisch ein-
lesen, neben den zugehörigen technischen 
Metadaten (wie Höhe und Breite) auch die 
im Bild enthaltenen weiteren Metadaten 
(zum Beispiel TIFF-Tags, EXIF, BMP).
Während dieser Prozesse werden die Bil-
der nach frei konfigurierbaren Parametern 
– wie Farbtiefe, Auflösung, leere Seiten 

oder ob die Images von einer definierten 
Größe abweichen – überprüft.
Bibliografische Metadaten können über 
Standard-Schnittstellen, wie zum Bei-
spiel Z39.50, abgerufen werden. Neben 
der Möglichkeit einer Volltexterkennung 
bietet OmniPro auch einen Meta- und 
Strukturdaten-Editor beispielsweise zur 
Erfassung von Kapitelüberschriften.
Die Ergebnisse des Anreicherungsprozes-
ses lassen sich in verschiedenen Forma-
ten (zum Beispiel METS/MODS) ausge-
ben und sind so direkt in verschiedenen 
Präsentationssystemen nutzbar.

zeta2mobile 
scans aufs Tablet oder 
smartphone

Zeutschel stellt für die Aufsichtsscanner 
der zeta-Modellreihe eine Verbindung zu 
mobilen Endgeräten vor. Mit der App ze-
ta2mobile lassen sich die mit zeta digi-
talisierten Images direkt auf Tablet oder 
Smartphone speichern und betrachten. 
Die Verbindung zwischen zeta Auf-
sichtsscanner und mobilem Endgerät er-

folgt über WLAN. Dabei nutzt man entwe-
der das bibliotheks- oder unternehmens-
eigene Netzwerk oder den von Zeutschel 
optional angebotenen WLAN-Hotspot.
Die Kommunikation zwischen Scanner 
und mobilem Endgerät ist leicht her-
gestellt. Es genügt das Drücken des 
‚Verbinden’-Buttons am zeta, sofort ge-
neriert der Aufsichtsscanner einen QR-
Code, der sich von Tablet oder Smartpho-
ne erfassen lässt. 
Ist der Scan-Job abgeschlossen, bekommt 
der Anwender dann in der zeta Betriebs-
software eine weitere Ausgabe-Mög-
lichkeit, ‚mobile’ angezeigt. Über diesen 
Menüpunkt können dann die erstellten 
Images auf das mobile Endgerät über-
tragen und dort abgelegt und angezeigt 
werden. 
Für spätere Scanaufgaben lassen sich die 
anwenderspezifischen Scanprofile in der 
App als Default-Einstellung speichern. 
Das sorgt für zusätzlichen Bedienkomfort.
Die App ist kostenlos im Google Play Store 
erhältlich. Die Output-Option ‚zeta2mobi-
le’ auf der Scanner-Seite setzt ein kosten-
pflichtiges Software-Upgrade voraus.
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